
Fussball, Schweizer Cup, 1. Hauptrunde: Sarnen - Schötz (Seefeld, heute, 20 Uhr} - Alpnach - Buochs (Städerried, Sonntag, 17 Uhr) 

Die beiden Obwaldner Fassballklubs 

FC Sarnen und FC Alpnach fiebern 
einem neizvollen Wochenende enige- 
gen: Sarnen begrüsst heute (Seefeld, 
20 Uhr] den FC Schötz, und Alpnach 
empfängt am Sonntag (Städerried, 
17 Uhr) den SC Buochs. Gegen die 
zwei 1.-Liga-Vereine scheinen die 
Heimteams nicht chancenlos zu sein. 

FoN DANIEL MIrRSCH 

Bei der Yerlragsverlänperung mi Spie- 
lerarainner Peter Scholz im ketzten Früh- 

jahr hat der Sarner Präsident Christoph 
Lich zwei Sielsetzungen penanm, penanım, penanm, die ber 
Klub in der kurmmenden Saison ansie- 

ben wolle: erstens einen Plalz im gesi- 
chwrtien Mintelfeldl und zweitens das 

Erreichen Ber 1. Hauptrunde und weite- 
re Erfolge im Schmeizer Kap. 

Im Cauymwerntbewerb besitzen dee Sar- 
ver heute abend eine wahrscheinlich 

aispereichnete Gelegenheit, um Loebs 
Winsche med besticnmter im die Tat 

nariaisetzen, Mi dem FÜ Schatz kommt 

ein tayneraufdas Serfchl, cler nach der 
dei ersten Parken in der aulenden 

1.-Bipg-Abeisterschaft aupelst versns- 
lernt wein abirfle Wäre die Margkeriie 
gegen Wohlen mad wagen eines nach 

nicht geeilberedetigben Akgetrs Akgetırs Akgetrs der Aar- 
auer van einer 13-Neberlage in einen 

4 Tealansieg umpewankeit werden, 
Schi würde mach den weiteren Kieder- 

ligen gegen bursee 112) und Munens 
15) volume Punkipewinn dastelven. Nach 
wur IE lernten verpassten elbe Laternen 

Hanerlämder:als L-Liga-Verein «be Uup- 
Halkdinakualfiiatiem gegen 5 Gallen 
(win Hausesimeite ers im Penadiy- 
schiessen. Jets müssen sie aulpassen, 

nicht sch inaber 1. Ruhe zu scheitern 

Sarnen im Aufwind 
Denn der A Sarnen befindet sich im 

Aufwind. var werkener die Aulsakpanise Aulsakıpanise Aulsakpanise 
0 aa klar Bel, abnch mer rei Tage 

spater besärgbe Obwaldns erster Fuss: mehr Fans werden erwärtei wenn das Boochser 1.-Lga-Team am Sonntag nach Alpnach kommi. 

balldab den BC Schaandeel diskussuns- 
los 5:1. Spielerträiner Peter Schulz be- 
merkte nach Speelschluss eupherisch: 
Wenn wir solchen Fussiml spieben wir 
heute, können wir jeden Gegner bezwan- 
per» Alit dieser Aussage hatder hatıder hatder chema- 
Bpe Profi der Stustgaster Kickers (2. 
Ikunlesliigel wahrscheinlich bewusst 
Wwerlanmig für abe Lup-Bepegeong gegen 
Serie won. eube abe gemacht. Die 

Ausgangslage zugunsten eier Hi 
Iserraschwing ist nicht zu verarclech 

Alpnach ist auch nicht chancenlos 
Auch Ansim Ansimı Ansim zweiten (imrahlner Puss- 

inllverein, den HE Alpnach, Tebern 
Migtieder ati Anhänger demsonntägle- 
chen Cupspielenigepen. Fürden3.-liga- 
Club vom Alpnachersee komm hinzu. 

ass. mil dem 1.-Lipa-Traditions- umd ziehen jewes viele Zuschauer auf das Städerried, Noch 
Ha CH LRS DREH 

Sainzermmenein 45 Ach der nepiemihe 
Alatskre Alatsıkre Alatskre ie Bush als Gas anmeise 

“usehkyrannissig dürfe sach ds beson- 

ders günstig auswirken. Aber auch sjse- 
Eich is dlie Gelegenheit zu vnier illserra- 
schwa vorhanden. Buchs is isı is zwar recht 

gut gestartet 3-Spiebel6 Punkte), each 
derenpe Bidenned-Aasen miss vornden 
Kielwahlsern unbedingt als. Bisikfaktor Bisikıfaktor Bisikfaktor 
einkalkulveri werben: 



Das 5:1-Schlussresultat war für den 

tapfer kämpfenden FC Alpnach zu 
hoch ausgelallen. Eine Stunde lang 
sah es nach einer möglichen Senss- 
tion für den Obwaldner Drittligisten 
aus, ehe der eingewechselte Damian 
Baumann und Peter Lötscher das 

Spiel standesgemäss zugunsten des 
SC Buochs entschieden hatten. 

FON BANIEL WYRSCH 

Der Unterwaldner Cup-Hit zwischen 
dem 3.-Liga-Werein FC Alpnach und dem 
1.-Liga-Spitzenklub $C Buochs. enmwik- 
kelte sich, wie es in diesem Werchewerb 

immer wieder möglich ist. Die oberklas- 
sigen Buochser vergaben in den ersten 
45 Minuten fünf alterbeste Torchancen 

Allein Jungstürmer und Weuling Marcel 
Scheidegger scheiterte dreimal am reak- 
tionsschnellen Alpnach-Goalie Beat 
Ehurrer und drosch den Balleinmal über 
die Querlaue,. Dies wiederum veran- 
läasse läassıe läasse die bestens eingestellten, bis zum 
Umfallen kimpfenden unterklassigen 
Alpnacher. Mut zu schöpfen 

0:0 zur Pause gab Alpnach Mut 
Ein O0-Unmentschleden hätten sie un- 

bedingt in die Pause retten wollen. wie 
Torhüter Durrer nach dem Spiel be. 
merkte, unddas gelang den Obwaldnern 
dann auch, Und so nahm eine Begeg- 
nung zweier ungleicher Gepner einen 
verlauf, wie er unter normalen Umstän- 

den und besserer Chancenauswertung 
der 1.-Liga-Mannschaft nie und nimmer 
hätte nehmen können. Remo von Wyl 
setzte sich auf der rechten Flugelpositi- 
on gegen die Buochser Verteidiger 
durch, passte von der Grundlinie zurück 
in die Strafraummitte, wo Lukas Gasser 

nach einem 30-m-Spurt aus dem men- 
schenteeren Mittelfeld angebraust zum 
1:0 in die linke Torecke traf, Riesenjubel 
des entfesselren Torschützen: Das Cup- 
Fest auf dem Städerried hatte seinen 

Anfang genommen. Denkste, jetzt parck- 
te Buochs-Neuerwerbung' Darmian Bau- 
mann seine stärksten Fähigkeiten aus: 
* 60. Minute: \can der rechten Sehenlinie 
flankt er zentimetergenau auf den Kopf 
von Peter Lösscher. der.das 1:1 markier. 

# 73, Minte: “ach Zusammenspiel mit 
Peter Odermart setzt er den Ball unhalt- 
bar Nach in die like Torecke zum 1:2 

» 78. Minute: Zwei Alpnacher trickst er 
aus und schliesst ähnlich wie beim 1:2 

eiskalt zum 1:3 ein 
»Turbo» Damian Baumann aus.dem 

Urmerland, von 3.-Ligist FC Altdorf, hatte 

das Spiel fast im Alleingang entschieden. 
Francesco Carallucci (85) mit einem 

sehenswert ins Lättendreieck gezirkelten 
Freistossball und nochmals Lötscher 

[84.} per Kopf schossen. weitere Treffer 
zum zu hohen) 3:1-Schlussresuktar. 

Gleichwohl: Alpnach verkaufte sich sehr 
gut. 
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«Dieser Lötscher - 
'so ist er einfach!» 

Ausserlich zeigte er Minuten nach Spiel- | 
ende keine Regung. Innerlich bradelte | 
es in ihm wohl schon eher. Alpnach- | 
Spelertrainer Toni Durrer musste das 
Spielfeld in der BO. Minute nach einem 

Notbremsefbul unfeimllig wertassen. | 
1:3 Stand es zu diesen Zeitpunkt gegen 
seine lange Zeit herwörragend einge- 
stelte und kämplengde Mannschaft. | 
Durrer: ist eine ehrliche Haut. Das Foul 

sei unnötig gewesen, und er sa halt 
nicht Sicher gewesen, ob er der hinter- 
ste Mann der Abwehr gewesen sei, Der 
Sachsier Sekundarehrer blickte nach 

| vome. Ganz Trainer meineer: „Ich ame 
|'beim nächsten Spiel alle Mann an 
| Bord.» Das bedeutet für seine Ersatzleu- 
te, dass sie sich ihre Chance verdient 
haben. 

Die Zufriedenheit überwog beim 28jän- | 
ngen Trainernmeuling, ich hätte nicht | 
gedacht, dass wir solange kraflernässig 
mithalten könnten,» Doch nach einer 

Stunde seien sie »plati- gewesen, Da- 
mian Baumann auf der rechten. Seite 
und Peter Löischer hatten dann den 

Umschwung für Buochs besorgt. «Toni 
Barmelller war fur eine Sekunde nient 
bei Lötscher, dann traf er. 30 ist er 
einfach - Kieser Lötscher!», kanntesich 
Burrer dann doch ereifern. 

Zum Trost gab es ein. dickes Komplrnent Komplırnent Komplrnent | 
von berifaner Seite, Bubehs-Spbeler- | 
trainer Goran Pekas meinte zur Alpna- | 

cher Leistung: «Ich habe noch nie so | 
einen aggressiven 3.-Ligisten gesehen, | 
[ke Alpnacher haben uns clever prowo- 
Bert" Worte; de FCA-Spmelerireiner 

wohl runtergehen wie Honig. Denn | 
eines seiner Haupinele ist es, die über | 
Jahre fehlende Agpressutäat im Alg- 
nach-Spel weizzumachen, 
Einer, der wesentliche Anteil a7 lange 

| Zeit offenen Resultat hatte, war FCA- 
Goale Beat Durrer. «Hätten wir fünf, 

zehn Minuten, kanper das 1:0 halten 
können, wäre eine Cup Sensation dnn- 
gelegen.» Bupchs-Mätchwinner Da- 
mian Baumann gab inm recht, Er 
gerbst riss das Sieuer herum. Zwei Tore 

und en eın en Assst Assıst Assst sind eine tolle Bilanz, 
besonders für einen Einwechseismeler 
«\ch wollte selber mehr Rsko Rısıko Rsko Rısıko Rsko eingehen, 

| 5 me früher in Altdaorl», beschheb er 

Sein gesinges Erisigsrezept dw 



Blatt noch §ewendet
dw. Der FC Alpnach (helles Dress) wehrte sich in der 2. Cup-Hauptrunde gegen den
Erstligisten SC Buochs lange erlolgreich. ln der 55. Minute gingen die Obwaldner
Drittligisten durch Lukas Gasser gar 1:O in Führung. Doch der eingewechselte
Damian Baumann (2 Tore), Peter Lötscher (2) und Francesco Cavallucci mit
Freistoss wendeten das Blatt zum 5: 1 zugunsten der Nidwaldner. B/Lc B. 4RpÄ6AUs


